
Klarstellung:    Hand-Fuß-Stellungen an Tumbling vor/auf Landematte 
 
 Tumbling: 
Aus Sicherheitsgründen wollen wir das Turnen von kompletten Turnelementen auf der Landematte unterbinden. 
Die Landematte ist ein Sicherheitsbereich und in ihrer Länge endlich. Die Landezone hat eine fixe Abmessung mit 
anschließendem Sicherheitsbereich. Die Sprungbahnen der Tumblingbahn sollen mit der Landung der Füße in der 
Landezone enden. Hände, z.B. beim Flickflack oder Handstützüberschlag, gehören auf die Tumblingbahn. Das gilt 
für alle Kategorien, auch im Pflichtprogramm. Im Pflichtprogramm dürfen als Erleichterung die Sprungbahnen 
auch vor der Landezone auf der Tumblingbahn enden.   
 
Regelung: Das letzte Element einer Sprungbahn muss mit beiden Füßen auf der Landematte / Landezone beendet 
werden. Wenn Hände oder nur ein Fuß diesen Bereich berühren erfolgt jedesmal ein Abzug in Höhe von 0,3 
Punkten / Turner*in  vom E-Wert. Werden Salti von der Landematte abgesprungen erfolgt ein Abzug bei geringer 
Sprunghöhe. 
 

 Die nachfolgenden Fehler-Darstellungen gelten für alle Kategorien.  
 In der Pflicht darf vor der Landematte das Element enden. Nur in der Kür muss die korrekte Darstellung 

ausgeführt werden.    
 
Letztes Element: Handstützüberschlag 
 
Bild 1 Korrekt                  Bild 2  Fehler – Abzug: 0,3 / Turner*in (E-Wert) 

    
 
Bild 3 Korrekt            Bild 4  Fehler – Abzug: 0,3 / Turner*in (E-Wert) 

      
 
Letztes Element: Rondat 
 
Bild 5  Korrekt                  Bild 6  Fehler – Abzug: 0,3 / Turner*in (E-Wert) 
 

    
 
Letztes Element: Flickflack  
 
Bild 7 Korrekt                  Bild 8 Fehler – Abzug: 0,3 / Turner*in (E-Wert) 
 

       


